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stationärer Sc hräg misc her 
Misc hungsprinzip 
 

Der sta tionä re Misc her misc ht in einem d iagona len 
Misc hungswinkel, der einen na türlic hen Transport 
des Futters in  den Misc her erlaub t. Das Futter wird 
erst durc h d ie Sc hnec ken transportiert und 
gemisc ht und  endet in einem "Maulwurfshügel". 
Von oben im Misc her fä llt das Futter zurüc k, und 
der Prozess wird wiederholt. Diese Methode sic hert 
ein leic htes und luftiges Futter ohne Pürieren des 
Futters. 
 
 
Praktisc he Einric htungen 
 

Die nied rige Befüllhöhe des sta tionä ren Sc hrägmisc her erweitert d ie Wahl der 
Befüllungsgerä te, und man spart Zeit beim Befüllen des Misc hers. 
Es ist auc h wic htig , dass man sic h einen visuellen Überb lic k über d ie Misc hung 
versc ha ffen kann, ohne auf den Misc her klettern zu müssen. Beim Sc hrägmisc her 
kann man den Misc herinha lt von der Befüllmasc hine oder vom Boden einsehen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Im Gegensa tz zu anderen Misc hern, ist 
der Sc hrägmisc her so konzip iert, dass 
eine rela tiv hohe Auslaufhöhe e rreic ht 
wird , ohne den Einsa tz von zusä tzlic hen 
Fördertec hniken.  

 

 
 
Die Befüllung des Misc her, kann ohne 
größeren Aufwand , auc h mit 
a lterna tiven Befüllmethoden 
durc hgeführt werden.  

 
 
 

Durc h d ie Entlee rung des 
Sc hrägmisc hers von unten nac h oben, ist 
d ie Wieder- bzw. Nac hbefüllung des 
Misc hers, im Gegensa tz zu anderen 
Dosiereinric htungen, rela tiv einfac h und 
p rob lemlos.  
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Testsieger - Zwei Sc hnec ken Misc her 
 

Sowohl ein Dänisc her wie auc h ein Deutsc her Test haben ergeben, dass man das 
beste Misc hresulta t, mit einem zwei Sc hnec ken System erreic ht. Hierbei ha t sic h 
herausgestellt,  dass insbesondere der Misc hkoeffizient, d ie genau dosierte 
Entlee rung und d er nied rige Energ iebedarf, des Corma ll Zwei Sc hnec ken 
Sc hrägmisc her signifikant besser sind , a ls a lle anderen Misc her. Die Resulta te von 
zwei untersc hied lic hen Testreihen, in zwei versc hiedenen  Länder, im Abstand von 4 
Jahren, zeigen d ie g leic hen Vorteile des Sc hrägmisc hers.  
 
Der Misc hkoe ffizient 
 

Um eine op tima le Misc hung zu erreic hen, wird d er Misc her zuerst mit Rogg en oder 
körnigem Materia l, und Melasse befüllt. Erst jetzt werden d ie Sc hnec ken gesta rtet. 
Durc h d ie Sc hnec ken werden d iese nac h oben transportiert , und g leic hzeitig 
vermisc ht. Nun kann das Strukturfutter (Stroh/ Heu) der Misc hung beigefügt werden. 
Während d es Befüllens werden bereits d ie versc hiedenen Substra te  vermisc ht. Zum 
Sc hluss wird d ie Silage dem Misc her zugeführt, welc hes d ie bereits entha ltene 
Konzentra tmisc hung „ flüssiger“ mac ht. 

 
 
 
 
 
Bei einer “ Punktmisc hung“ sind d ie Misc hverhä ltnisse anders. Wird d er Misc her am 
einen und am anderen Ende befüllt, so funktioniert das Misc hverfahren nur an der 
Stelle wo befüllt worden ist. Desha lb muss bei der Befüllung da für gesorg t werden, 
dass das Materia l g leic hmäßig und übera ll im Misc her verteilt wird . 
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Bei einer “ Kamm ermisc hung“  sind d ie 
Misc hverhä ltnisse ähnlic h wie bei einer 
„ Punktmisc hung“ . Bei Misc hern mit mehreren 
Kamm ern, erhä lt man eine “ geteilte 
Kamm ermisc hung“ . 
 
 
 
 
Bei der Befüllung muss auc h h ier auf d ie 
Gleic hmäßigkeit geac htet werden. 
 
 
Die Entlee rung 
 

Die genaue und  kontinuierlic he Entlee rung eines Misc her, ist überaus wic htig . Auc h 
hier ist das zwei Sc hnec ken System signifikant besser.  
 
Dies lieg t an den g leic h Spezifika tionen, wie beim  Misc hkoeffizient. Bei der Befüllung 
des Misc hers, werden von unten d ie Substra te dem Misc her zugeführt, der Misc her 
befüllt sic h jedoc h selbst von oben nac h unten. Je mehr Substra t dem Misc her 
zugegeben wird ,  desto länger fä llt es von oben nac h unten im Misc her, b is d ieser 
voll ist. Die Entlee rung erfolg t in umgekehrter Reihenfolge, wobei der Auslauf oben ist, 
und d er Misc her sic h von unten nac h oben entlee rt. Dadurc h ist imm er d ie g leic he 
Futtermenge über dem Auslauf,  welc hes eine g leic hmäßige und vollständ ige 
Entlee rung  g ewährleistet.  

 
 

 
Diese g leic hmäßige und vollständ ige Entlee rung kann mit einem „ Punkt- oder 
Kamm ern-Misc hsystem“ , nic ht erreic ht werden. Besonders sc hwierig g esta ltet sic h d ie 
Entlee rung beim Kamm ermisc hsystem, wo d ie Regulierung der Gesc hwind igkeit der 
Sc hnec ken unbed ingt erforderlic h ist, da sonst bei der Sc hlussentlee rung Prob leme 
auftreten können.  
 

 

?

1 32

 

1 32
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Der Energiebeda rf 
 

Wir haben uns ständ ig da rum bemüht mit wenig Energ ie auszukomm en, da Strom 
nun einma l Geld kostet.  
 
Dies haben wir dadurc h erreic ht, das wir: 
 

1 d iag onal (nic ht horizonta l) da s Substrat bewegen  
Dies sic hert den na türlic hen Rüc kfa ll von oben nac h unten im Misc her, und 
einen minima len Stromverb rauc h. Durc h d ie bauartbed ingte Höhe der 
Masc hine e ntfä llt zudem ein Agg rega t für d ie Einspeisung, welc hes das 
Substra t vertika l über den Fermenterstand transportieren müsste. 
 

2 d irekt angetriebene Sc hnec ken 
Dies führt zu einem op tima len Wirkungsgrad zwisc hen Antrieb und 
Sc hnec ken. 
 

3 materia lsc honendes Misc hen 
Die Sc hnec ken können sic h während d es Misc hens, c a . 5 c m nac h oben 
frei bewegen, fa lls Fremdkörper oder längere Strohteile zwisc hen den 
Sc hnec ken und d em Boden einzuklemm en d rohen. Dadurc h werden 
Sp itzenbelastungen gemildert, und Störungen vermieden. Des weiteren 
wird hierdurc h auc h das Materia l der Masc hine gesc hont.  

  
 
Standa rdmisc her  
 

Misc her Kw Ø Kw Verbrauc h 
MTX 10 2x 5,5 6-7 
MTX 12 2x 7,5 8-9 
MTX 15 2x 11 12-14 
MTX 18 2x 15 16-17 
MTX 22 2x 15 17-19 
MTX 30 2x 18,5 22-24 
MTX 43 2x 18,5 24-26 
MTX 50 2x 22 28-30 

Die Standardmisc he r können bei Bedarf auc h mit kleine ren Motoren geliefert werden . 
 
 

 
4 Systeme im Vergleic h 

 
     

Misc hprinzip  Diagona l  
Maulwurf  

Horizonta l  
Maulwurf  

Vertika l  
Kamm ergeteilt 

Maulwurf 

Horizonta l 
Kamm ergeteilt 

Durc hfa ll 
Misc hkoeffizient + + - - 
Futterstruktur + (+) + + 
Entlee rung + + - + 
Energ iebedarf + - - - 
Befüll % c a . 90 70 85 65 

 ?  ?  
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Groß dimensioniert 
 

Die Materia lstä rke des Misc herbehä lters, der Sc hnec ken und d en anderen Teilen in 
der Masc hine sind d em Einsa tzzwec k entsp rec hend groß d imensioniert. 
 
Desha lb sind a lle Misc her von Corma ll, mit 2 großen Sc hnec ken (15 mm sta rke 
Sc hnec kenb lec he), sowie e inem 10 mm sta rken Misc hbehä lter ausgesta ttet.  

           
 
 
Gut gelag ert 
 

Die Lagerung der Sc hnec ken erfolg t an beiden Enden mittels spezieller Kupp lungen. 
Hierdurc h können sic h d ie Sc hnec ken im täg lic h Betrieb frei bewegen. Weiterhin 
können bei Revisionsarbeiten, d ie Sc hnec ken ohne Prob leme aus dem Misc her 
gehoben werden. 
 
 

         
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Die Lagerung der Sc hnec ken erfolg t an beiden Enden mittels spezieller Kupp lungen. 
 

10

 

15 mm

10 mm  
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Minimale Antriebsteile 
 

Die Antriebseinheit ist durc h eine spezielle 
Kupp lung d irekt mit der Sc hnec ke 
verbunden, wodurc h nur ein  
Öl-Wec hsel am Getriebe e rforderlic h ist. 

 
 
 
 
 
 
Sc honende Funktionen 
 

Die Sc hnec ken sind oben frei in einem Gleitlager 
montiert, so dass sic h d ie Antriebseinheiten zusamm en 
mit den Sc hnec ken, frei bewegen können. Dies sc hont 
d ie Masc hine, und d er Druc k zwisc hen Misc herboden 
und Sc hnec ke reduziert sic h auf ein Minimum. 

 

 
 
 
Ind ividuelle Form 
 

Der ind ividuell angepasste Auslauf (-sc hieber) ist sehr wic htig . Ohne d iesen können 
sic h Substra te in einer „ Tasc he“  ansamm eln, und im Auslauf stec ken b leiben.  
 
Ein weitere Vorteil besteht da rin, dass d ie Entlee rung hiermit sehr genau mit der 
Auslaufsc hieberöffnung, reguliert werden kann. Das Futter kann sic h n ic ht in der 
Öffnung einklemm en. 
 
Der Auslaufsc hieber wird hyd raulisc h betä tig t. 
 

 
Die Entlee rungsöffnung ist an d ie innere Form des Misc hers angepasst. 

 

5  cm
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Reinigung d es Misc hers 
 

Bei der Konzep tion des Masc hine wurde da rauf 
geac htet, dass es keine „ toten“ Bewegungsstellen 
im Misc her g ib t, und d adurc h d ie 
Reinigungsarbeiten auf ein Minimum reduziert 
werden können. 
Aus d iesem Grund ist an jedem unteren 
Sc hnec kenkana l eine Reinigungsöffnung  
eingebaut, um den Misc her zu reinigen.  
 
 
Stab iler Betrieb 
 

Der Misc her ist mit zwei Sc hnec ken ausgesta ttet, d ie beide über einen eigenen 
Antrieb verfügen. Dadurc h ist gewährleistet, dass wenn ein Antrieb ausfä llt, der 
Misc her imm er noc h vollständ ig entlee rt werden kann. (Ähnlic h einem Flugzeug mit 
zwei Motoren) 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Niedrige Wartungskosten 
 

Durc h d ie ausgeklügelte Bauart des Misc hers, ist d ieser, b is auf d ie routinemäßigen 
Sc hmierinterva lle, nahezu  wartungsfrei. 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

2x
2x

2x
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Sc haltsc hrank 
 

In der Standardausführung ist ein Sc ha ltsc hrank mit Sc hützen und 
Motorsc hutzsc ha ltern für a lle e rforderlic hen Motoren des Misc hers, 
den weiterführenden Förderagg rega ten, sowie e ine SPS-
Steuerung, im Lieferumfang entha lten. Op tiona l kann d ieser mit 
einem SMS-Modem bestüc kt werden, damit Sie bei Störungen oder 
Lee rmeldung per Handy benac hric htig t werden. 
Der Sc ha ltsc hrank ist vorbereitet zur Montage d irekt am 
Sc hrägmisc her, kann aber auc h an einem anderen Ort positioniert 
werden (zusä tzlic he Leitungen zum Misc her beac hten !). 
 
 
Wiegee inric htung (optional) 
 
Der Misc her kann jederzeit, auc h nac hträg lic h, mit einer 
Verwiegung ausgesta ttet werden. Diese besteht aus  
4 Wiegestäben, Wiegec omputer und großem Disp lay. 
 
 
 
 
zusätzlic he Sc hneidmesser für Rundba llen (optional) 
 
In der Grundaussta ttung ist der Sc hrägmisc her 
gee ignet, Substa rte mit einer maxima len Länge von  
12 c m (siehe Tabelle) zu Vera rbeiten, nic ht jedoc h 
Rundba llen. Um d iese in den Misc hprozess integrieren 
zu können, müssen d ie beiden Misc hsc hnec ken mit 
zusä tzlic hen Sc hneidmessern und Gegenhaken 
ausgesta ttet werden.  
(Die Rundba llen müssen jedoc h mit einem 
Sc hneidwerk gepresst worden sein) 
 
 
Substrate 

 

1 – ohne Prob leme, 2 – mit Prob lemen verbunden, 3 – nic ht empfehlenswert 
Substrat unter 12 c m länger a ls 12 c m 
 

Stroh 
 

1 
 

1,5 
 

Heu 
 

1 
 

3 
 

Grassamenstroh 
 

1 
 

3 
 

Silage 
 

1 
 

3 
 

Rogg en oder körniges Materia l 
 

1 
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Fermentereinspeisung 
 
Durc h d ie bauartbed ingte Höhe (Auslaufhöhe) entfä llt e in Agg rega t für d ie 
Einspeisung, welc hes das Substra t vertika l über den Fermenterstand transportieren 
müsste. 
 
Die Fermentereinspeisung erfolg t mittels Sp ira lfördertec hnik, welc he sc hon seit 
Jahrzehnten, erfolg reic h in der Umwelttec hnik, sowie in Chemie- und Klä ranlagen 
eingesetzt wird . Durc h den Einsa tz eines Aktua tors ist eine Einspeisung in zwei 
Fermenter möglic h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Fermenter 1         Fermenter 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                      Fermenter 
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E 

G 
H 

C 

B 

A 

F 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Technische Daten:  

 

 10 m 3 12 m 3 15 m 3 18 m 3 22 m 3 30 m 3 43 m 3 50 m 3 

A 2700 2700 2700 2900 2900 3100 3800 3800 

B 1850 1850 1850 2400 2400 2600 3100 3100 

C 2080 2080 2080 2450 2450 2640 2700 2700 

D 2250 2250 2250 2550 2550 3040 3290 3290 

E 4900 6000 6900 6000 6900 7800 8000 8500 

F 3600 4000 4400 4250 4700 5650 5700 6200 

G 1800 2050 2300 2050 2300 3030 3030 3500 

H 2100 2550 3000 2550 3000 3640 3640 4150 

I 1750 1750 1750 2050 2050 2150 2150 2150 

Gewich t kg  3400 4200 4850 5700 6700 7850 10200 12800 

Stahl mm  6 10 10 10 10 10 10 10 

Schnec ke 

mm  10 15 15 15 15 15 15 15 

Ø 400 400 400 600 600 600 800 800 

Upm  17,5 17,5 17,5 10 10 10 7 7 

Motor 

Kw 2x 5,5 2x 7,5 2x 11 2x 15 2x 15 2x 18,5 2x 18,5 2x 22 

Kw 0,75 0,75 0,75 0,75 0,75 0,75 0,75 0,75 

Amp . 25 32 50 63* 63 80 80 100 

 
*) 2 x 11 kW und 50 Amp. sind möglic h 
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